
Antrag Nr. 14/289 

Datum: 11.10.2019

Antragsteller: CDU, SPD

Bau- und Vergabeausschuss 04.11.2019 empfehlender Beschluss

Sozialausschuss 12.11.2019 empfehlender Beschluss

Ausschuss für Inklusion 28.11.2019 empfehlender Beschluss

Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss

03.12.2019 empfehlender Beschluss

Landschaftsausschuss 09.12.2019 empfehlender Beschluss

Landschaftsversammlung 16.12.2019 Beschluss

Tagesordnungspunkt:

Digitalisierung für Menschen mit Behinderung nutzbar machen; Haushalt 2020/2021 

Beschlussvorschlag:

Die Verwaltung wird aufgefordert, die durch den LVR gewährte inklusive Bauprojektförderung 
im Rahmen der beschlossenen Mittel bedarfsgerecht auszuweiten, um insbesondere technische 
Gebäudeausstattung, die den üblichen Standard des Sozialen Wohnungsbaues übersteigen, zu 
fördern.

Begründung:
Menschen mit einer manifesten Behinderung sind in der Regel auf Wohnraum des sozialen 
Wohnungsbaues angewiesen. Mit der öffentlichen Wohnraumförderung und den damit 
einhergehenden festgelegten Mietobergrenzen kann dieser Wohnraum aus Kostengründen nicht 
mit einer sogenannten „Smart Home“ Technologie ausgestattet werden. 

Gerade diese Technik, zusammengefasst auch unter der Bezeichnung Ambient Assisted Living 
(AAL), steht für Systeme und Dienstleistungen, die es Menschen mit Behinderung ermöglicht, 
selbstbestimmt in ihren eigenen vier Wänden zu leben. So kann z.B. durch Sprachsteuerung 
auch der bewegungseingeschränkte Mensch Fenster und Türen öffnen und schließen 
und elektrische Geräte bedienen.

Dies stärkt nicht nur persönliche Autonomie, sondern kann auch zu einer Reduzierung 
persönlicher Assistenzleistungen führen.
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